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Recherchenort  AbschluBdalum  der  Recherche  Prufer 
WIEN  1 2 - 0 5 - 1 9 8 2   SCHAFER 

I  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet  i ':  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer  D:  i anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie  L  :  ; k  :  technologischer  Hintergrund 
)  :  nichtschriftliche  Offenbarung 1  :  Zwischeniiteratur  &  :  | 

:  der  Erfindung  zugrunde  hegende  Theorien  oder  Grundsatze  : 

neres  ratenidoKument.  das  |edoch  erst  am  oder 
ach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist 
i  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 
us  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 

iitgiied  der  gleichen  Patenifamilie.  uberein- 
limmendes  Dokument 
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he  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  fcinreichung  mehr  als  zehn  ratemansprucne. 

□  

□  

|  —  j  Alle  Ansprucnsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet-  uer  voriiegenoe  europaiscne 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  —  j  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden. 

nämlich  Patentansprüche: 

|  |  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

K l  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

vlacn  Auffassung  der  RecherchenaDieiiung  entspricht  die  vorliegende  europaiscne  Katemanmeioung  nicm  gen  «ragroe- 
ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung:  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen. 
lämlich: 

1.  P a t e n t a n s p r ü c h e :   1-16  ( 1 - 6 f   7 - 1 2 ,   13,  14,  1 5 )  

2.  P a t e n t a n s p r u c h   :  17  

j  j  Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  —  |  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 

nämlich  Patentansprüche: 

Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen. 

nämlich  Patentansprüche"  1 - 1 6  
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